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Antrag KT Sitzung 
07. November 2011 
 
Fraktion Die Linke-DKP 
c/o Werner Bischoff, Grabenstr. 8 -64354 
Reinheim 

 
 
 

An die Kreisverwaltung 
Darmstadt/Dieburg 
z. Hd. Herrn Grimm 
Jägertorstrasse 207 
64276 Darmstadt 
 

Werner Bischoff, Grabenstr. 8 
64354 Reinheim 
 
 

       Reinheim, Oktober 2010 
 
 
 
Betr:  Übernahme von Schulbeförderungskosten für bedürftige Kinder ab 
10.tem Schuljahr. 
 
Beschlussvorlage : 
 
Der Kreistag beschließt, dass  die Schülerbeförderungskosten weiterführender 
Bildungseinrichtungen nach der 10.ten Klasse ab 200 € aufwärts vom 
Landkreis übernommen werden für Schüler/innen, die Leistungen nach dem 
SGB II, dem SGB XII und dem Asybewerberleistungsgesetz erhalten. Diese 
Verpflichtung soll auch Bestandteil des Schulentwicklungsplanes werden. 
 
Begründung : 
 
Im Bundesland Bayern werden Schulbeförderungskosten für Kinder ab der 
Sekundarstufe II durch eine andere Zuordnung übernommen. Dies führt du 
einer eindeutigen Benachteiligung für Kinder aus dem Ostkreis des 
Landkreises Darmstadt Dieburg, die bayrische Schulen besuchen. Fahrtkosten 
sind generell für Schüler/innen von weiterführenden Schulen zu übernehmen. 
Es kann nicht Sinn und Zweck eines Schulentwicklungsplanes sein, Kinder aus 
sozial schwachen Familien ab der 10ten Klasse vom weiteren Schulbesuch 
auszugrenzen. 
Gemäß Beschluss des Sozialgerichtes Gießen sind solche Fahrtkosten als „ 
laufender nachweisbarer Bedarf“ im Sinne des SGB II zu übernehmen. 
Die Übernahme solcher Fahrtkosten sind Investitionen in Bildung, die das RP 
Darmstadt ausdrücklich unterstützt. Es sind somit keine freiwillige Leistungen. 
 
Sollte die Rechtslage hier noch nicht eindeutig sein, verpflichtet sich der 
Landkreis Darmstadt Dieburg durch Umschichtungen seines Wirtschaftsplanen 
(u.U. Wegfall eines/r hauptamtlichen Kreisbeigeordneten) ab Beginn des 
Schuljahres 2011/2012 diese Beförderungskosten – zu mindestens für Kinder 
bedürftiger Familien- zu übernehmen. 
Ein Schulentwicklungsplan darf nicht nur erstellt werden , um Schülerströme 
zu lenken. Er muss auch  qualitative Besserung in Fragen der Bildung gewähr 
leisten. 
 



 2

 
 
 
Wir bitten um Zustimmung unseres Antrages 
 
 
DIELINKE./DKP 
Walter Busch Hübenbecker 
Werner Bischoff 


